Sonntag, 20. März. (Morgen-Ansgahe.) 
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Zeilung. 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der 
Pre ls pro Quartal | HM Swärte 1.9 20 Pr — Inferate, 
H. Engler: ind amburg: Haſenſtein u. Vogler; in 


nehmen an: erlin: &. 


M8437. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 

Angekommen 28. März, 7 Uhr Abends. 
Berlin, 28. Mürz. Gegenüber verſchiedenen 
eitungs nachrichten über die Erzielung einer 
ereinbarung in Betreff des Militärgeſetzes 
dadurch, daß die in g 1 des Geſetzes angegebene 
ieden spr ſenzſtärke nur für eine beſtimmte 
ahresreihe ge werde, erinnert die „Nordd. 


führten und in dem Bau von Chauſſeen für! welche in dem Verwendungsplan nicht enthalten 
alleinige Rechnung des Staates. Man, W e 
An Zuſchü Prämien) hat der Staat e aße war allerdings gerechtfer e 

in der Ba le incl. 18 —— 205 28 er 8 3 ee 
Millionen Thaler gewährt, darunter für Ostpreußen ausſchliezich dem Itlichen h 

rund ER Thlr. 115 Weſtpreußen 731.000 Tolr Preußen agen endet hat? Daß das Bedürfni 
arte eng Br, 1 5 0 1 
Bet t in, edin d ) 
e ia n behaupten und erweiſen können. 


„Stg.“ die jeden Zweifel ausſchließ ende das, was Seitens der ein 
Celta ves i ers in 8 bände der Provinz für den Neubau von Chauſſeen Dentſchland 
eommifften, daß das Militürgeſetz mit eiuer |geleiftet wird. eutſch and. 
neuen, blos proviſoriſchen * in 8 1 Für Chauſſee⸗Neubauten auf Koſten des NI. C. Berlin, 28. März. Der 


Staates find nach den dem Abgeordnetenhauſe vor wurf, betreffend die Verhinderung der undefuglen 
gelegten ſpeciellen Nachweiſungen verwendet worden: et von Kirchenämtern iſt er auch 
Seite, daß eine Aenderung dieſer Anffoflung|. 5 nerhalb der national⸗liberalen Partei Gegen⸗ 


ür die Bunbeöregierungen unannehmbar werde. 
Die „Rorbd. Allg. Ztg.“ erfährt von competenter 


1 BE e e e I ſtand der Beſprechung geweſen. Die Partei iſt 
weder erfolgt noch zu erwarten ſei. N N = 8 5 8 R = 8 E ae Ren N 5 waage ge Sri 
Anger 5 „ 5 I e 25 | 55 den Ge en, welche der Autorität der Staats⸗ 
ar 2 ur 4 e hntık 2 8 2 | 925 3 „ „ RE) 8 [gefege eine e Mfacdturg e en 
eee, | 55 (nr senumligrden rlartd elek a 
e . — = 3 EE fſänderungen für nothwendig. Zunächſt wird der die 
aſeneleber während der Dauer der Seſſion zu | 1364 6,430 40.000 9,3507 — 113,800 4,208] Ausdehnung des Geſetzes auf „Geiſtliche oder an⸗ 
Felren au. Nach der Diseuſſion über den §1 des 1865 105,900 90, 70 — | — 196,600 397,838 dere Religionsdiener“ für zu weitgehend erachtet; 
Keichs⸗Papi s vertagte ſich das Haus 1860 3009 37,00 — | — 259.900 403.80 man hält die Beſchränkung auf „Geiſtliche“ für 
eichs⸗Papiergeldgeſetzes vertagte fich 1867|. 188,600,400 — | — 369,079 517,696 genügend. Sodann trägt man Bedenken, die Ver⸗ 
ius en 9, 5 ei 1868| 178,0001260,773115,0001 — 258,773 892,451 hängung der Internirung oder Ausweiſung über 
Kach uebereintunft aller Parteien wird das 1869 142.000 94828116900 — 253,728 584.038 f S 
Abgeordnetenhaus bis zum 27. April keine 1870 104,365 108,34 — — 22.707 579,394 | Geiſtliche, welche trotz gerichtlicher Amtsenthebung 
Plenar- ſondern nur Commiſſionsſitzungen halten. 1871 124,500 9,0000 — | — 133.500 63471, ihre Functionen fortſetzen, einfach dem diseretio⸗ 
— . — 1872 129,6 8s “ | — 68,180 137870 347,778 — 7 N der wür 5 Enns an⸗ 
Ii, 76,525 995, 108041, 2508, 180 02,12 1.048 4,591 118 beim zu geben; man wünſcht eine rkung der 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 0 u 50 13,121,04814,591,T15 richterlichen Behörden. Was nun das Verfahren 


Amſterdam, 27. März. Nach einer Mel- 
dung aus Atchin vom 24. d. hat ein Häuptling 
der Eingeborenen, Gighen, die Oberhoheit Hollands 
anerkannt. Die Unterwerfung mehrerer anderer 

äuptlinge war wahrſcheinlich; dieſelben find bis⸗ 
er meift durch die Beſorgniß, die Holländer 
unten die Unternehmun 


Es kommt hiernach von den für den ganzen gegen die niedere Geiſtlichkeit betrifft, ſo bemerken 
Staat für den Neubau von Staatschauſſeen in den 
neun Jahren 1864 bis 1872 verwendeten 4½ Mill. daß die Ortsverweiſung aus dem amtlichen Wir- 
Thaler auf das Conto der Provinz Preußen ſkungskreiſe reſp. die Du ee hinſichtlich der 
nahezu die Hälfte (über 2 Millionen); aber die] Curatgeiſtlichen in den meiften Fällen ausreichen 
Provinz Preußen wird allerdings faſt ganz aus- werde, da deren Amtsthätigkeit auf der Voraus⸗ 
wieder aufgeben und ſchließlich durch Oſtpreu ßen repräſentirt. —ſetzung unmittelbaren Verkehres mit den Gemein⸗ 
bie gux Unterwerfung geneigten Häuptlinge ihrem] Für das Jahr 1873 lag bisher eine Nachweifung bemitgliedern beruht und Aue Entfernung aus 
Schickſale überlaſſen, davon abgehalten worden. der Ausgaben noch nicht vor. Aus dem im Jahre dem Amtsbezirke von ſelbſt ein Ende nehmen muß. 
London, 27. März. Im Unterhauſe erklärte 1872 dem Abgeordnetenhauſe vorgelegten Ver- Unter dieſen Umſtänden iſt man in der national- 
heute der Staatsſecretär des Innern, Croß, auf] wendungsplan erſehen wir indeß, daß von den für liberalen Partei geneigt, die gegen die niedere 
eine Anfrage, die Weidlich habe nicht die Abſicht.] Stgatschauſſee⸗Neubauten disponibeln 1,251,810 Geiſtlichkeit durch das Geſetz zu beſtimmenden 
die in Strafhaft befindlichen Fenier der Gnade Thlr. fiir Oſtpreußen 364,870 Thlr., für Weſt. Maßregeln auf die Internirung zu beſchränken. 
der Königin zu er... ben. 88 Thlr. 75 waren. Pi dem rem — Ser er daß a kr 
Verwendungsplan pro 1874 waren für den⸗ höheren Geiſtlichkeit (Biſchöfe und ihre Stell⸗ 
Die Staatschauf ebauten in der Provinz ſelben Zweck für ven ganzen Staat disponibel vertreter) der Staatsgewalt — — Mittel 
Preußen. 224,970 Thlr.; angemeldet waren Bauten fü in die Hand gegeben werden müſſen, falls e 
Es muß anerkannt werden, daß der Staat 7 Oſtpreußen im Betrage von 921,950 Thlr., fe fternirung ſich als e erweift. In erſter 
den Bau von Staatschauſſeen in der Provinz | Weſtpreußen im Betrage von 13,180 Thlr. Auf] &inie hat der e utwurf die Entziehung 
ßen — oder um uns correct auszudrücken in] dieſes feln En Verhältniß in der Vertheilung der der Staatsangehörigkeit im Auge. Dagegen beab⸗ 
einem Theile derſelben — während der letzten disponiblen Summen iſt, wie feiner Zeit ver- ſichtigt man ſeitens der national⸗liberalen Partei, 
Jahre größere Summen zur Verfügung geſtellt lautete, in der Budgetcommiſſion des Abgeordneten das Hauptgewicht auf die Ausweiſung zu legen, 
hat als Haber Eine Ueberſicht dieſer Ausgaben hauſes ee gemacht und eine wenigſtens jedoch fo, daß der Ausgewieſene nicht im vollen 
eit dem Jahre 1864 dürfte auch für unſere Leſer einigermaßen kt ere Vertheilung verlangt | Sinne des Wortes der Staatsangehörigkeit verlu⸗ 
von 3 ſein. worden. Es ſcheint auch, als wenn die Staats ſtig ginge, daß ihm vielmehr die 1 in ſeine 
ie Mitwirkung des Staates beim Chauſſe⸗ behörden ſich davon überzeugt haben, daß dieſes Heimath und der Wiedereintritt in feine ſtaats⸗ 
bau war eine zweifache; fie beſtand in der Ge- Verlangen ein begründetes ſei; es ſollen in dieſem a Rechte geſtattet würde, ſobald er durch 
wührung von Zuſchüſſen zu den Bauten, welche] Jahre auch für Weſtpreußen einige Chauſſee die Unter ichnung eines bezüglichen Reverſes ſeine 
die Communalverbäude für ihre Rechnung aus- bauten auf Staatskoſten zur Ausführung kommen, Unterwerfu 
———— —ͤ RT 


2 Darıit den 79. März. 
Das Kaiſerfeſt hatte den letzten Sonntag mit 
buntem, frohem Leben geſchmückt. Einer der herr⸗ 
lichſten gg er leuchtete über demſelben und 
vergoldete den Aufputz der Häuſer, Thürme und 
Menſchen. Wo und wie Überall „Königsgeburtstag“, 
wie das alte ſchlichte Wort lautet, gefeiert ward, 
das vermag kein Chroniſt zu melden, denn während, 
was irgend zur „Spitze“ 05 zu zählen liebt, an 
der officiellen Feſttafel ſaß, zogen zu den Thoren 
hinaus die Soldaten jeder Waffe auf die Tanz⸗ 
plätze mit ihren Schätzchen, ſchön friſirt, in leichten 
Sommerkleidern. Und ſelbſt die — — bekun⸗ 
deten trotz ſpärlichſter Illuminationsverſuche, das 
eſt, denn in natürlicher und künſtlich ir bi 
1 En zahlreich Patrioten allen 
ages umher. 

Diefe ganze Woche hindurch wollte die Werf- 
tagsſtimmung nicht recht einkehren. Mehr als 
der eee wird die Zeit um die Frühlings⸗ 
Aequinoctien zu einer Marke für das Leben, zu 
em Abſchinß feiner 3 0 Perioden. Die 
Schulen enilalien ihre re 
die 


ereits die Motive zu dem Regierungs⸗Entwurf, 


ung unter die Staatsgeſetze zu erkennen 
Die ölonomiſche Zukunft faſt ſämmtlicherſſcheint jetzt an ihrem Schluſſe noch einmal der 
ſtäptiſchen Verwaltungen ſieht ſich recht ernſt an, tüchtige life Geſangverein, um das groß⸗ 
deshalb wollen wir uns um ſo mehr über die orale und populärſte Werk Händel's, den 
Lichtblicke der unſrigen freuen. Zu ſolchen rechnen | Meſſias“, als ſchöne Frucht feiner Monate langen 
wir nun keinesweges die Seltenblicke auf die Studien uns darzubieten. Auch Muſikfreunde, die 
28,000 Thlr. um welche die Vauanſchläge für das in Bezug ſolcher oratoriſchen Aufführungen auf 
. überſchritten find. Iſt die] weniger knappe Ration geſetzt find, als wir hier 
ealiſirung dieſer mittelalterlichen Baugri e, an in Danzig, dürften dem Unternehmen ihre vollen 
der Friedrich Wilhelm IV. feine Freude gehabt | Sympathien entgegen bringen. Wir aber, die wir 
haben würde, auch ein Luxus, ſo iſt es aber doch außer der Oper und einigen Virtuoſen⸗Abenden 
ein ſchöner und vor Allem ein monumentaler, der |gar nichts gehabt haben, abſolut nichts während 
auch den Späterlebenden zu gute kommt. Mindeſtens] des langen Winters, wir begrüßen ſolches Konzert 
ſollten die ſteuerzahlenden Bürger aber doch für ihre |wie der Wuͤſtenwanderer eine freundliche Oaſe. 
are Thlr. das Recht haben, die eigene Ge⸗ Und noch einmal ſei es dabei erlaubt die Hoffnung 
mäldegalerie einige Mal in der Woche ohne auszuſprechen, daß das ſonſt keineswegs genügfame 
weitere Umſtände ſehen zu können. Denn wozu] Danzig endlich daran denken möge, feine unerhört 
befigen wir unſere Schätze font? Das ſcheint] desorganiſirten muſikaliſchen Zuſtände zu beſſern. 
indeſſen noch immer nicht möglich zu ſein, Keine, gewiß keine deutſche Stadt von gleicher 
1 dringt in die Oeffentlichkeit keine Kunde Größe ſteht in Bezug ihrer muſikaliſchen Pro⸗ 
darüber. ductionen und ihres ſelbſtſtändigen muſikaliſchen 
Eine wahre Freude aber erregt die Nachricht,] Lebens fo tief und armſelig da wie Danzig. 
daß endlich die einfchnirenden Wälle geſprengt 
werden ſollen, daß der Engpa 
a der zu den entſetzlichſten 
Nechenſchaft ab über das im Jahr Voll⸗ kenne, 15 weiten 1100 und natürlich 


nehmen können. Wer auch zur Erlangung er überall zeigt ja auch hier dieſe Meiſterſchaft in 
ſchrän es Oberländer hat einen We 
erbienft um] durch Blut und Thränen zurückgelegt, ehe er au 


{grgensolt ernſte Berathung um die Mittel für die als man ker ermeſſen kann. Es werden damit |raftere von jener böſen Sorte, die er is ſelbſt 
ihwendigkeiten des ſtädkiſchen Haushalts unter] gewiſſermaßen weite, geſunde, freundliche Vorſtädte] heute wohl kaum mehr glaubt. Das bürgerliche 
1 deen elaſtung der Steuerzahler der Stadt einverleibt, indem die Schrankes fällt, Leben mit feinen kleinen Freuden und Leiden, in 


welche dieſelben bisher iſolirte. Mehr noch 
jetzt werden Leute von gutem Geſchmack die engen 
Gaſſen verlaſſen und hinausziehen zwiſchen die | Der 
Gärten jener Bezirke, wo jetzt ſchon ſtattliche . \ 
. Herrenhäuſer in Menge entftehen, welche ſtolz auf | Bornirtheit, dabei warmherzig und bieder. 
der Billigkeit aus eigener Initiative dazu weitere An⸗ die eingezwängten beeffeufteigen Giebel äuſer hin⸗[Dieſer gemeinſame Zug giebt ihnen eine 
Nele an den Etat 5 machen. Denn es iſt doch abſehen, die kein Luxus zu . comfor- gewiſſe Familienähnlichkeit, beſtimmt vielleicht die 
abıorm, daß Geſchäftsführer irgend welcher tablen, ho zu machen im Stande iſt. a über die Oberländer nicht ohne Eh 
prbaten induſtriellen oder merkantilen Etabliſſe⸗ Die große Concertmuſik nimmt jetzt ebenfalls | hinausgehen kann. Innerhalb derſelben verſteht 
mers meift weit höhere Gehalte beziehen, als die] Abſchied von uns, wenn auch nur auf wenige Mo⸗ er aber meifterlich zu individualiſiren. Selbſt die ſub⸗ 
erſte. Beamten der Commune, mehr als doppelt ſo] nate. Diesmal dürfte derſelbe ein glänzender wer- |tilfte Detailmalerei wendet bei ihm niemals die leuch⸗ 
hobe.is die Dirigenten der höheren Lehranſtalten. den. Wie zum Beginn der Winterſaiſon, jo er⸗ tenden blitzenden Farbeneffecte der Virtuoſität an, 


als] feiner Beſchränkung und Behaglichkeit zu ſchildern 
iſt unſer Gaſt wie kaum ein anderer berufen. 
rundton ſeiner beſten Geſtalten iſt 
Jovialität, gemiſcht mit etwas 


des lufſchwunges, des Schaffens, der glänzenden 
Reformen jetzt gewichen den mageren der finanziellen 
— Und dabei ſteigt das Bedürfniß 
fortdauernd, dabei zwingt uns das einfache Gebot 


*. N * u 
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ebition 8 eff No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Ibn angenommen. 
a Funn 2 Kr B brecht, A. Retemeyer ind Rud. Moſſe; in Yeip 
rankfurt a. M.: (G. L. Daube u. die Jäger'ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler: in Elbing: 


ein fo verſchiedenes geweſen iſt, wie es nach den, 
obigen Zahlen ſcheinen könnte, wird man ſchwerlich 


zig: Eugen Fort und 
— Buchh. 


1874. 


gegeben hätte. — Nach § 2 des Entwurfs ſollen 
die Vorſchriften des Geſetzes auch auf diejenigen 
Perſonen Anwendung finden, „welche wegen Vor⸗ 
nahme von Amtshandlungen in einem Kirchen⸗ 
amte, das den Vorſchriften der 8 zu⸗ 
wider ihnen übertragen, oder von ihnen übernom⸗ 
meu iſt, Bang | zu Strafe verurtheilt worden 

ind.“ Gegen die Berechtigung dieſer Forderung 
wird ſich nichts einwenden laſſen, wohl aber wird 
In nationgl⸗liberaler Seite die Streichung des 
er Satzes beantragt werden: „Die Landes⸗ 


eumann 


lichen Unterſuchung befugt, dem Angeſchuldigten 
bis zur rechtskräftigen Beendigung des Verfahrens 

ezirken oder Orten 
oder anzuweiſen.“ 


Beruſtein, ver Redacteur der Volks⸗ 
zeitung“, feiert heute ſein 25jähriges journaliftifches 
Jubiläum: er gründete am 28. März, mitten im 
Belagerungszuſtande, die „Huna ewe Der 
Verein „Berliner Preſſe“ läßt dem ilar 
Glückwünſche durch feinen Vorſtaud Id t 
auch die Fraction der Fortſchritte gare aulirmdet 
eine Gratulations⸗Deputation, die ue e 
Herz, Träger und Moritz Wiggers befteht. 
5 Kr u 5 Bi "ai 
Die ruſſiſche Regierung hat ſich fett dem 
polniſchen Aufſtande von 1803 in N vor⸗ 
zugsweiſe die 1 geſtellt, den ihr feindſeligen 
Römischen Katholicismus zu ſchwächen und das 
Land ſchnell und gründlich zu ruſſiſteiren. Als 
Hauptmittel zur Erreichung dieſes Zweckes be⸗ 
trachtet ſie die Coloniſirung des Landes durch nicht⸗ 


9 1 ni- polizelbehörde iſt ſchon nach Eröffnung der gericht⸗ 
efu 


den Aufenthalt in beſtimmten 


zu vers 1 2 


f, katholiſche Anſiedler. Nachdem fie eine Reihe von 


A hindurch zahlreiche Auſiedler des orthodoxen 
ekenntniſſes aus dem Innern Rußland's herbei⸗ 
gezogen hat, unterſtützt ſie ſeit Kurzem die Ein⸗ 
wanderung evangeliſcher und orthodoxer Letten 
aus Livland. Die neuen Einwanderer kommen in 
immer ſtärkeren Hue und wählen e 
die fruchtbaren Kre 

ihren Wohnſitzen. In einem 40 Werft weiten Um⸗ 
kreiſe um die Stadt Witebsk haben ſich in wenigen 
Monaten über 1000 Letten niedergelaſſen. Ber 
fördert wird dieſe Einwanderung ganz beſonders 


Bodens in dieſer Gegend, die eine Folge 
propriirung der an dem Aufſtande von 
a t geweſenen Polen find, So wird vie 
effätine fruchtbares Ackerland in der Nähe der 
Stadt Witebsk oder der Eiſenbahn mit 10 Rubeln, 
in weiterer Entfernung von der Stadt oder Eiſen⸗ 
bahn mit 5 Rubeln, und wenn zu den Grund⸗ 
ſtücken keine Gebäude gehören, mit höchſtens 3 Rubeln 
bezahlt. Brennholz iſt überall ganz in der Nähe 
maſſenhaft vorhanden und wird die Cubikklafter 
für 50—80 Kopeken gekauft. Die Arbeitsfähne 


daß ich dafür kein beſſeres Wort finden kann als 
den naiven Ausruf einer euthuſiaſtiſchen Nachbarin: 
„Er 1 ſo hübſch ungenirt!“ Für das Beſte, 
was Oberländer uns bis jetzt geboten, halte ich den 
„Bidaut“, mit dem er auch bei feinen Debuts in 
Berlin das meiſte Glück machte. Dieſer Advokat 


und joviale Herzensgüte verſteht Niemand in 
feineren Zügen, mit liebenswürdigerer Natürlichkeit 
u ſchildern als unſer Gaſt. Die mittlere Geſell⸗ 
ſchaftsſphüre des bürgerlichen Salons iſt ſein 
Element, in ihr ſchafft er Prachtgeſtalten wie den 
Werren und den Kux, welche Lindau für Ober⸗ 
länder geſchrieben. Nicht ganz ſo wohl fühlt er 
ſich in der Manſarde, ob er auch zu rühren ver⸗ 
Ar weiß ich nicht. Beim Gaſtſpiel muß freilich 
elbſt ein ſolcher dramatiſcher Meiſſonnier einige 
Conceſſionen machen, zu denen wir nicht nur d 
ſächſelnde Clownu⸗Rolle, ſondern auch mauche 
Bravour⸗Einlagen rechnen, wie die mit dem Wein⸗ 
glaſe im Stiftungsfeſte. 
„Unſer Perſonal mühte ſich nach Kräften. Fr. 
Müller, die tägliche Partnerin des Gaſtes, fuchte 
den carrikirenden Zug, den ſie ſchwer los wird, 
möglichſt zurückzudrängen; warum ſie in „Gegen⸗ 
über“ Vormittags zu Hauſe mit nackten Armen 
und bloßem Nacken erſchien, als ob ſie zum Balle 
ehen wollte, iſt unbegreiflich. Frl. Mundt ver⸗ 
It big als aufgeregte junge 
rau im Stiftungsfeſte, die Jeanne Rey gelang 
25 beſſer, wenn man auf Uumittelbarkeit der 
mpfindung verzichtet. Der berühmte Schrei, mit 
dem Charlotte Wolter ſich die Herzen Wien's er⸗ 
oberte, geht über das techniſche Können des Frl. 
Mundt. Herrn Elmenreich ſieht man im m ‚tel 
gern, wenn er ſich nur die Unart abgewöhnen 
wollte, feine Rede oft in einen Wuſt unartifulirter 


bedarf er nicht. In ernften Sceuen i sein 
Organ nicht im Zaume halten. Mama Re) hate 
ja nicht nur blind, ſondern auß ene e 

um die Ausbrüche des zweiten n icht ge 
hören. Der Aufwand, den dau Keiner en 
Geſten und Bewegungen, een Accenten und 
markirten Betonungen treibt, acht fie für den 
Salon unmöglich. Frl. Börm, follte Son h rette 


Laute verlaufen zu laſſen. Solcher Ef eee 7 


werden. Etwas mehr klare, ſcharfe Vocalifatin: 


in der Sprache, etwas mehr kecke Zuverſicht und 
ſie iſt eine. 


—— 


ſeine 
ringen; 


bag. 


fe Orſchan und Witebsk zu 


durch die überaus billigen Preiſe des DR und E 
er ei 
1863 9 ie 


find dagegen wegen Mangels an Arbeitern ziem 
lich och. 5 


Aſien. * 
— Im nördlichen Theile des Reiches Annam, 
Alles iſt fo ſchlicht, jo natürlich, fo fein empfunden, 


plaidirt mehr mit dem Herzen als mit dem Kopfe 


Tr 
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lichen Klaſſeu⸗ und Einkommenſteuer erreich n Die 
Com miſſion har uun vorgeſchlagen, daß die är ſchen 
Behörden, falls fie die ſofortige Aufhe ung 
der Schlachtſteuer beſchließen, die Wohnungs⸗ 
ſteuer von 2½ 7 auf 4 des Miethswerths 
und den Waſſerzins um 50 4 erhöhen und nur 
den verbleibenden Reſtbetrag durch Zuſchläge zu 
den Staatsſteuern erheben. Die Erhöhung dieſer 
beiden Steuern würde Einnahmen von pptr. 
15,000 Thlr. und 12,300 Wu ergeben und der 
Betrag der zu erhebenden Zuſchläge ſich dadurch 
auf 205 7 ermäßigen. Magiſtrat erachtet auch 
den Zuſchlag von 205 4 unter den 1 
Verhältniſſen noch für zu hoch und b t die event. 
beabſichtigte Erhöhung der Wohnungsſteuer und 
des Waſſerzinſes kaum für angänglich; er kann 
ſich daher in Bezug auf dieſe Vorſchläge der Com⸗ 
miſſion nicht anſchließen. 

* In der am Donner 
General⸗Verſammlung des 


in jenem weiten Länder⸗ und Strouigebiete, 
welches auf der Karte den Namen Tongking 
führt und von dem der bedeutende Meerbuſen 
® ſchen Kambodja und der Inſel Haiuan feinen 
amen empfangen hat, haben die Franzoſen ihr 
Protectorat proclamirt. Die franzöſiſche Mili⸗ 
tärcolonie in Saigon bedarf allerdings eines 
Hinterlandes, wenn ſie nicht unendlich viel koſten 
und doch nur kümmerlich exiſtiren ſoll. Der Landes⸗ 
beſitz würde Handel nach ſich ziehen und vielleicht 
einen ſehr bedeutenden, wenn es gelänge, ver⸗ 
mittelſt des Tongking⸗Fluſſes eine Verkehrsſtraße 
aus dem Innern Aſiens nach dieſer Küſte zu er⸗ 
öffnen. Die Expeditionen über den Jangtſe und 
Hankau einerſeits und von Birmah andererſeits, 
um die Provinz Pünnau zu erreichen, ſind bisher 
ohne Erfolg geweſen. So verſuchte es ein unter⸗ 
nehmender Franzoſe auf dem Tang dans ⸗Fluſſe. 
Aber er fand die Beamten unzugänglich, und er 
kehrte nach vielen Mühen und Koften mit ſeinem 


tritt eben nicht mehr 


ſo augenfällig 
ſechs Jahren. Möchte man aber im 


Umf 
mfan 
na 9 


möge, das Contingent unſerer 


57 Frauen, zuſ. 177, — 1869: 99 
160, 1870: 84 M. u. 4 


1 
u. 37 Fr., zuſ. 107, — 187 


ſtag abgehaltenen 
hieſigen Armen⸗ 


kleinen Dampfer nach Saigon zurück. Die Klage, Unterſtil 8: ins ! 
die er dort auf Schadenerſatz gegen den König von ee 2 e eee den e 


Annam erhob, führte zu einer militäriſchen Ex⸗ 
pedition von etwa 200 Soldaten unter Lieutenant 
Garnier, welcher den Fluß hinauf dampfte und 
ein Fort beſetzte, bis die Erſatzleiſtung von 
mehreren Tauſend Dollars geſchehen ſei. Alle 
Angriffe der Annamiten wurden zurückgeſchlagen, 
und da die Frauzoſen mit Gewalt nicht zu ver⸗ 
treiben waren, verſuchte man es mit Verrath. 
Unter dem Vorwande von Unterhandlungen wurde 
Lieutenant Garnier aus dem Fort herausgelockt 
und mit wenigen aa ir plötzlich überfallen 
und ermordet. Die eee kehrte theilweiſe 


keit und den Beſtand des Armen⸗Unterſtützungs⸗Vereins, 
welche wir den Mitgliedern und Freunden unſeres 
Vereins, zugleich aber auch allen denienigen unſerer 
Mitbürger zu machen haben, deren thätige Theilnahme 
an unſern Beſtrebungen wir leider noch entbehren 
müſſen, find nicht weſentlich unterſchieden von dem 
Inhalte unſerer fünf vorhergegangenen Jahresberichte. 
Mitgliedſchaft und Betrieb des Vereins find ziemlich 
unverändert geblieben. Die Zahl der Mitglieder hat 
971 betragen, gegen 1025 im J. 1872, 1079 in 1871, 
1147 in 1870, 1300 in 1869 und 928 im Jahre 1868. 
Aus den uns zur Verfügung n ee — 

erei en 


Die Mittheilungen über die dee Wirkſam⸗ 


urück, kam aber bald bedeutend verſtärkt wieder haben wir für die Zwecke des Vereins verausgaben] gen, welche dem Bureau ſeitens Bed 
— Fetzt ſind Unterhandlungen en dem Chef können 5595 K, gegen 6086 & im J. 1872, 6448 an die 5 freien Mitteln verſehene 
in 1871, 6758 % in 1870, 6576 „ in 1869 und] wieſen und von ihnen berückſichtigt werden. Es ift 


der . Mr. Renard, angeknüpft worden, 
und dieſer hat Fuchsugtur genug, um das Vor⸗ 
theilhafteſte herauszuholen. Der abzuſchließende 
Vertrag ſoll freien Handel mit dem Junern ent⸗ 
halten; die Zölle ſollen zunächſt von den Franzoſen 
verwaltet werben, bis die ce dee 
ſei. Da werden die Franzoſen die Milliarden, die 
ſie an Deutſchland zahlten, von den Aſiaten ſich 
wieder holen. Das Territorlum iſt ein großes: 
die Producte beſtehen in Reis, Zucker, Hanf 
Bambus u. ſ. w. Die Bevölkerung wird auf 
twa 15 — 20 Millionen geſchätzt. 


Danzig, 29. März. 
Die Stadtverordneten ⸗Verſammlung hatte 


3208 & im J. 1868 in deſſen Verlaufe der Verein 
entftanden ift. — Wenn wir aber darnach nicht in der 
Lage waren, die Grenzen unſerer bisherigen Wirk⸗ 
ſamkeit noch zu erweitern, ſo ſind wir doch bemüht 
eweſen, innerhalb dieſer Grenzen eine möglichſt 
intenſive Thätigkeit zu entfalten, die Organiſation des 
Vereins zu feſtigen und uns mit dem Gebiete unſeres 
Wirkens immer mehr vertraut zu machen. Daß in 
5 deſſen auch im vorigen Jahre die Vereins⸗ 
thätigkeit eine erſprießliche geweſen iſt, dürfen wir 
wohl bebaupten; dieſelbe hat in ihren Ergebniſſen 
fortdauernd die i derjenigen Grundſätze be⸗ 
Ane welche für die Entſtehung und Verwaltung des 

rmen⸗Unterſtützungsvereins von vornherein maß⸗ 
Daß ein plan⸗ und kritikloſes 
1 5 kann, als 


arbeitenden Sti 55 
wird freilich dies Inſtitut ſeinen Zweck 
erfüllen im Stande 


Schulbe 
ebend geweſen find. — 8 a 


2 keinen andern Erfol 


i t unſerer a ft 
mehren. Wir haben bisher in dieſer Hinſi 
ſtetige Abnahme zu conſtatiren. Von unſern Mi 
waren als Armenpfleger thätig 5 120 a und 

.u.6 “7 
Fr., zuſ. 125, — 1871: 70 
2: 63 M. u. 35 Fr., zuſ. 98, 
und 1873: 51 M. u. 30 Fr., zuf. 81, das iſt nur 
noch die Hälfte der Zahl des Jahres 1868. — i 


e 
8 


dieſelbe ſich jetzt zum Theil gerade daraus, daß uns 
dicſe Aufgabe einigermaßen gelungen iſt; das 
ervor, wie vor 
6 Publikum nicht 
vergeſſen, daß nur die von unſerm Verein unterhaltene 
Organiſation der Privatwohlthätigkeit es iſt, welche 
dem Ueberhandnehmen der Straßen- und Hausbettelei 
entgepenfte t, und daß eine Einſchränkung oder gar 
ufhören unſerer Thätigkeit die alte Plage in vollem 

e wieder würde hervortreten laſſen. Wenn wir 
Alledem glauben hoffen zu dürfen, 
Publikum mehr wie bisher unterſtützt zu werden, ſo 
müſſen wir noch beſonders wünſchen, daß es gelingen 
eger zu ver⸗ 
t leider eine 
itgliedern 


aus dem 


tellen, an welchen der art Mangel bericht, 


fertigten Liſten 
Person von den 


ferner vielfach Auskunft 2 neuer Bittſteller er- 
r 
worden. Nach den Erfahrungen, welche das he 


getreten. Wir hoffen, daß auch die übrigen noch für fi 


Uebel 


u. 


Wir 


um 


eilt 


ein Local⸗Lehrer⸗Verein, der 


Transport 5594 K 29 . 10 
8) Beſland am 1. 5 25 * 
74: baar 


in der 
Kaſſe 170% 29r10% 
Beſtand 
an Klei⸗ 
dern ꝛc. 2071. 5A 
dito an 


Lebens⸗ 
mitteln 27229 b. 23 
380 „ 23 „ 5 „ 
Summa 5975 AB . 


Neuſtadt, 27. März. Seit vierzehn Tagen 
weilt hier der Circus des Sen Blumenfeld, der ach 
bei der Seltenheit einer ſolchen Geſellſchaft in einer 
Heinen Stadt eines zahlreichen Beſuches erfreut. 

Pr. Stargardt. Am. 25. d. bildete ſich hier 
ö ehre 8 ſich am Sonnabend 
nit den ländlichen Vereinen und Lehrern zu einem 
Kreis⸗Lehrer⸗Verein zu vereinigen edenkt. 
e Der Name des Gutes Platſchewo, Kr. Br 
Stargardt, iſt in Seewalde umgewandelt. 


f Vermiſchtes. 

— Die am 28, März ausgegebene No. 13 der 
„Gegenwart“ von Paul Lindau, Verlag von Georg 
Stilke in Berlin, enthält: Benjamin Disraeli. Von 
Carl Blind. — Der ne des Deutſchen Reiche 
egen die Cholera Von F. v. Solgendorff. 11 — 
iteratur und Kunſt: Römiſche Elegie. Von Alfreb 
Meißner. — Neue Lyriker. Von M. v. Szelinski. — 
Zwei Capitel aus „Ruznameh“. — Aus der Haupt⸗ 
kadt: Dramatiſche Aufführungen. — „Dolores“, Drama 
n fünf Acten von Joſef Weilen. Beſprochen von P. 
Börſen⸗Depeſche der Danziger 3 

28.50.27, 


Erz. v. 27 
Leizen Pr. 44 conſ. 106 106% 
April⸗ Mai 84 ¼ 84% Pr. Staatschef. 91% 92 
Sptbr.⸗Octb. — — fp. 3½ % Pfdb. 84%] 846, 
gelb. Apr.-Drai| 85% 857% do. 4 % do. 95 95 
do. Sept.-Drt. | 80% 81% do. 4½ %, do, 101% 10148 
kogg. flau., Dany. Bankverein 62 63 
il⸗ kai | 62 625/80 Lombardenlex Cp. 84% 86 
Mai⸗Juni 61/8 61 Framoſen 186 188% 
a 57 57% Rumänier . . — 44% 
Zetroleum Neue franz. 59/0 A. u 84% 
April⸗Mai Oeſter. Greditanft.) 118 ¼ 124% 
5 1 99/2 95%¼ 40 Kürten (89%) 7 408% 
tüböl up-mar13%, 34 19% | Deh. Eitserrente 667 66% 
EA ; Ruff. Banknoten 93, 98/5 
ril⸗Mai 22 19 22 19 Oetker. Banknoten 
Aug.⸗Sept 23 1423 13] Wechſelers. Lond. 6.21 ½ 6.21 / 
Ital. Rente 618/. Fondsbörſe matt. 


Speculationswerthe Aprilcourſe. 


bekanntlich im vorigen Jahre eine gemiſchte Com⸗ einer geordneten Armenpflege den Boden unter den mäßigen Schulbeſuch der Empfänger erreicht 
miſſion be N ra ſollte Süßen fortzunehmen und ee läſtige, auf die ärmere | worden ift; eine ſtrenge Controle wird Seitens des Meteorologiſche Depeſche vom 28. 
ob die Selbſteinſ chätzung der commmmalfteuer- Bevölkerung aber geradezu demoraliſtrend wirkende] Vereins hiebei geübt und halten wir uns für ver⸗⸗ Vatcom. Term. k. Wind. Stürke. Oimmelzan 
1 er j 7 Hause und Straßenbettelei ſyſtematiſch groß zu ziehen, pflichtet, den Herren Lehrern hiedurch unſern Dank für] aparanda/346,6— 9, , ſſchwachſheiter. a 
pflichtigen Cenſiten hierorts ausführbar fein möchte. war die Ueberzeugung, aus welcher heraus unſer ihre bereitwillige Unterſtützung auszusprechen. —] elſingfore 34,5 — 4.8 Windft| — bedeckt 
ie früher mitgetheilt, hat die Commiſſion bie Verein im Jahre 1868 entftanden ift; — dieſe graffirende | Das Geſammt⸗Vermögen des Meins beftand ultimo Seteraburn 3330 — 4 P  chma bebedt, Schnee. ] 
Selbſteinſchätzung zur Zeit nicht empfehlen kön⸗ Bettelei zu unterdrücken und wo möglich auszurotten, 1873 in dem Kloſe ſchen Stiftungscapital von 4000 | Stedhelm 335,9 — 1,1 SS | mad halb beiten. i 
nen, fo lange dieſe bei der Staatseinfommenfteuer | war die Aufgabe, welche er ſich ſteckte, und an welcher und in einem Saldo: baar in der Kaſſe 170 % 2 Noskau. 25,1 — 6,0 N chwach bewölkt. 
noch nicht eingeführt und letztere nicht contingentirt wir nunmehr ſechs Jahre hindurch gearbeitet ner 10 J, Beſtand an Kleidern und Lebensmitteln 210 ‚Remel . 138,8] 94098 . ſchw. trübe. 
fei, da eine einzelne Commune, welche die Selbſt⸗ Daß unſere Mübe nicht ohne Kae geweſen iſt, er⸗ 20 Hr 7 &, zuſammen 1 n pie Sinebng 1394214 9 O., ebbaft begogen. 
einſchätzung einführe, gegen die andern benach⸗ giebt jeder unbefangene Vergleich zwiſchen damals und Armen würden im Laufe des Jahres ausgetheilt; | önigsberg 35, — 2,05% f. ſchw. bedeckt. ) 
theili er würde. Per Magiſtrat iſt dieſen . Jenes Bettlerunweſen, welches vor 6 Jahren 23,644 Brode, 9994 Port. Caffee — die Portion Danzig 5 35.2 ＋ „SW mäßig, |trübe, 1 : 5 
en beigetreten. Das Mandat dieſer in e e end Häufern wie eine Landplage = . e Caffee und „ . Cicorien ved 16,341 84, Bun Beet 30 = lara bed. N ee, 
Gommti g den Stadtverordneten fpät graſſirte, iſt bis auf ein, ge Maß zurückgedämmt] Mehl, 459 Hemden, 66 Frauen⸗ und Mädchenkleider, Stettin . 34,6 f 5,05% wach bed. N. Regen. 
ommiſſion iſt von den Stadtverordneten ſpäter worden, und wenn es nicht gelungen tft, daſſelbe voll-| 54 Unterröcke, 52 Boyröcke mit Taille, 25 Frauen: Helder 8480. 6,2 Wĩ ark — 3 
en, 2 5 2 gg hen mg e 8 ie. erkl 12 8 aus ae n 25 1 110 Na Hr kt ; — 55 T 13 _ — 1 2 
erathungen über e n aus der Gleichgiltigkeit, mit welcher ein Theil des] Knaben, 241 Paar Schuhe, aar Holzpantoffeln, | Drift 38, g ach ſehr bew 
wegen 12 ührung der Klaſſenſteuer und der] Publikums unſere Beſtrebungen noch ignorirt. Dieſe 198 trümpfe, 8 Schürzen, 35 9 elbe 160 Köln... 6, L 6. WSWumäßig |trübe, 
i an men u 2 „wegen Auf- Gleichgiltigkeit iſt aber um io beklagenswerther, a Beiaen, 5 Sah ade, 2 achtnrügen, 100 hier Wiesbaden 334,214 2 W. ſchwach beiter. 
Haſſificirten Einkommenſteuer, reſp f f ? betlage f ‚ 18, N 52 „ 1 11 g we 
hebung der Mahl- und Schlachtſteuer bedingten | fie die Wirkſamkeit unſeres Vereins nicht allein nicht Milch für kleine Kinder, und diverſe Lehrgegenſtaͤnde. & . 3,0 5,0 SO mäßig bew., tr., Reg. 
Nodilicgtlonen des geſemmien Communal- mat ung in per cal icht alem daran an, die ee e ee „ 
Ah „ ezahlt. — Der Kaſſen⸗ W. 
ſteuerweſens einzutreten habe. Die Commiſſton] Zahl unferer wirklichen Mitglieder und die Summe | bericht ergiebt im Speciellen folgendes: — Die feit d 1869 
at nun folgende Vorſchläge . 1) Die der Beiträge en ‚Sondern wir find außerdem 3 1 Su 1873 A C, Meffing 15 2 1 Kite N 
PTV ae ee ee deut nicht Döifreten weten gez] Baar in der Kae 2.9 6 „ Peil uind auch nn bieten Siber aneh abend 
emeinde r 1 } . EAN: ort wird auch in dieſem Jahre aufrecht lt 
in dem bisherigen Umfange, alſo auch in wenigstens unterlaſſen, durch ein fortgeſetztes planloſes R und = „ 6 [den mb zwar "vie Sie wu te OR en — 
den Vorſtädten und in dem halbmeiligen Um⸗ Almoſengeben unſere Bemühungen, die Bettelei zu Bei ensmitteln .. 4633 2 „6 der Herren Thos. Wilſon Sens & Co, bis Bull a 
kreiſe, vom 1. Januar 1875 ab fortzuer⸗ unterdrücken, wieder illuſoriſch zu machen. Unſer] 2 esch 367 „ denen der National» Dampfſchiffs⸗ Compagnie von 
ben; 2) von einer beſondern Einſchätzun Bureau ift beauftragt, für ein jedes Unterſtützungs⸗]) Geſchenke 67 „ 1 „ Liverpool nach New⸗Hork. Diele Linie hat ſich mehr 
heben; 2) von eine Bl geſuch, ob uns daſſelbe nun von einem Mitgliede, “ ae als irgend eine andere der Zufriedenheit der befür- 
fir die Communalſteuer . ukunft . oder ob von einem Nichtmitgliede anfassen in mag, Br Ihe Stiftung derten Paſſagiere zu erfreuen gehabt und können wir 
Kaan. und dagen i Er ah 8 5 die erforderliche Prüfung zu veranlaſſen. Möge — DE 200. Ir daher Denienigen, welche nach Amerifa zu reifen ger 
aſſen⸗ und klaſſifizirten Ein fe 6 Publikum bon dieſer Einrichtung allgemeinen Gebrau von d. Bodeck ſchen denken, die Vermittelung des Hrn. C. Meſſing, wel⸗ 
der Veranlagung der Communalſteuer zu Grunde machen! Es wird alsdann den wirklich 8 Stiftung 10. M— Br cher filr den billigen Preis von 40 K, eine ſchließlich 
zu legen, ſowie 4) den Bedarf an Communalſteuer die nothwendige Unterftügung nicht vorenthalten, wohl“ n Depoftten . 20 3 volftänbige Belsſtigung, jeden Mittwoch 12 Uhr 
durch Zuſchläge zu den Staatsſteuern aufzubringen] aber der unberechtigten und betrügeriſchen Bettelei eine n 1 Mittags e im Zwiſchendecke von Stettin dis 
und von Aufſtellung eines beſonderen Tarifs für Schranke geſetzt werden. Wir dürfen nach unſern 59 für Schüld 2 New- Vork in ca. 16 Tagen befördert, nicht dringend 
die ſtädtiſche Einkommenſteuer abzuſehen.“ Der 5 ane uch arge aut 5 5) für Schilder 8 ng Eh genug empfehlen 
3 R 


von uns veranlaßten Unterſuchungen ſich überzeugen 
würde, wie in der That die eigentlich Bedürftigen 
keineswegs immer diejenigen ſind, welche als anſcheinend 
Gebrechliche und Krüppel auf den Straßen und in den 


Magiſtrat iſt mit den e ad 1) bis 3) 
einverſtanden und hat dieſelben zur Berathung 
reſp. Beſchlußfaſſung auf die Tagesordnung der 

ibften Stadtverordneten⸗Sitzung, 31. 


Die Kaſſen⸗Ausgabe pro 1873 
1) für Lebensmittel . . 3888 
3 leider x 


7 


beſtand: 
3888 & 22 . 34 
804 29 8 


” 


7 


a en ch 
[ x nr 3) Gehälter 670 — => 
März c., geſetzt. Ueber den ad 4) gemachten Vor⸗ Häusern um Almoſen betteln. — Es liegt in der Natur . 3 
ſchlag hat Magiſtrat feine Erwägungen noch nicht der Dinge, daß ein Verein welcher, wie der unfrige, 50 a Gahres⸗ . 

zum Abſchluß gebracht und wird darüber die Be⸗ die Beſeitigung einer ene Calamität zur Aufgabe bericht n aun 

e e ee ee Oniehen, Arten wen| © aan) er. 06,154 
einer von der Commiſſion angefertigten „Ueber⸗ pie ea keit des Publikums anzukämpfen bat. 6) Hureanloſten inelnſtve . R 

ficht“ würde nach Einführung 555 Wenn uns anfang dieſe Gleichgültigkeit deshalb in 5 5 nt 52 „ 11 
bei Beibehaltung der Schlachtſteuer die Communal⸗ den 8 trat, weil Mancher daran zweifelte, daß es Dea } 5 7 

ftener den Betrag von 160 %, bei Aufhebung ber | unjerm Verein überhaupt gelingen werde, die Calamität sten we 
Schlachtſteuer aber den Betrag von 227 5 der ſtaat⸗ der graffirenden Bettelei zu unterdrücken, ſo erklärt Latus 5594 f 29 . 10 & 


Nothwendige Subhaftation, Rotäwenbige ‚Subhaftation. Belanntmachun 2 
d Juli 5 ; iS Dyb 
O ſewokg Vergeftowöft en Eheleuten Emma, geb. Ten(hinsri-@olbimmipt: dae er ant Weſden eflanbenen, 


ſchen Eheleuten gehörige, in Schöneberg ber 
legene, im Hypothekenbuche von Ferre 
Band IV. Blatt 79 verzeichnete Grundftü 


am 19. Mai 1874, 
Vormittags 11 Uhr, 2 
in dem Terminszimmer Nr. 3 an hieſiger 


in 4 Parzellen getheilten Weichſeluferlandes 
und zwar: 
Parzelle I von ca. 6,1 Mrg. als Ackerland, 


Br, 12 „ Lagerplatz, 
u Eiſenbahnſ 


chwellen un 
ölzern, 8 
III von ca. 12 Meg. desglei 
V 


0 


ehörige, in Borzeſtowo belegene, im Hypo⸗ 
115 uche sub No. 28 Lit. C. verzeichnete 
ittergutsantheil fell 
am 7. Mai er., 
Vormittags 10 Uhr, 5 
im Zimmer No. 1 uüſeres Geſchäftsgebäu⸗ 


des im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗ 


” 


en, 


* 


i il über die Ertheilung | Gerichtsftelle im Wege der Zwangsvoll⸗ = „ „ 121 „ desgleichen, pr 

es Jascha F Wen W — das hell über | haben wir auf PR 
am 9. Mai er., u Donnerſtag den 2. April er., 0 

Vormittags 11 Uhr, am 21. Mai 1874, Vormittags 11 Uhr DS 


einen Licitations⸗Termin an Ort und Stelle 
anberaumt. Ä 
Die in unſerem Bureau ausliegenden 
besüglichen Bedingungen nebſt Situations⸗ 
Pacht ſind vorher einzuſehen, und von den 
tluſtigen zu unterſchreiben. 
born, den 26. März 1874. (9260 


Kgl. Garniſon⸗Verwaltung. 
Praktiſchen Unterricht 


im Deutſchen, Engliihen, Franzö⸗ 
ſiſchen, e und Spaniſchen, 
mit beſonderer Rückſicht auf gute und 
correcte Ausſprache, verbunden mit Con⸗ 
verſation und Handels⸗Correſpondenz, 
ertheilt Dr. Rudloff, 


Kohlengaſſe No. 1, Ecke der Breitg. 


Vormittags 11 Uhr, 
in dem Terminszimmer No. 3 an hieſiger 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Fl — des 
Grundſtücks 16 Are 60 J M., welche keinen 
Reinertrag liefern; der Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 8 Thlr. 

Die das Grundſtück betreffenden Aus⸗ 
züge aus der Steuerrolle und andere daſſelbe 
angehende Nachweiſungen können in unſerem 
Se äftslokale eingeſehen werden. 

lle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur „Wirkſamkeit egen Dritte 
der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragende Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefer ert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termine anzumelden. 


NN 


N 
Ss 
I 


am gume No. 1 verkündet werden. 

8 beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundsteuer unterliegenden Flächen des 
Grundſtücks 296 Hektare 64 Are 30 [-De- 
ter; der Reinertrag, nach welchem das 
Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
den, 217, ; der jährliche Nutzungs⸗ 
we * en = 8 zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden 

D Grundſtück betreffende . . 
ae 
Ds 


Ne! 
2 


ANDWI 


the. 
ale Bu. 
Alle D 


ermine anzumelden. (908 


Carthaus, den 27. Februar 1874. Tiegenhof, den 18. März 1874. ouis Willdorff, Ziegengaſſe 5. r, Salzburg (Oeſterrei d il gern? 
Königl. Kreis: Kgl. Kreis erichts⸗Deputation. Yfprültarten empfiehlt } 520 beziehen. Brobefenbimgen von 50 Zollpfund 5 Caffe im Lala 83 
Der Subhaſtationsrichter. Der Subhaſtationsrichter. A. Troſten, Veterſiliengaſſe 6. ufgabe von Referenzen. c 8207 (66 


* 


RTHENT 
= 2 18 


2 
Feig 
aus den edelſten Sorten 


alon zum Haarſchneiden, Friſiren und miirt wurde und der je 
Rafen empfie 91 Volkes E 
ndr6 H 


Tr HAUPTVEREINSTRERN 
72 WST = 
F PREUSSISCHE 


N 


Die Eisen- u. Schienen-Handlung 
ROMAN PLOCK, Danzig, 


offerirt Stabeiſen in allen Dimenſionen, ſowie 
Profilen zu billigen Preiſen. 


Di 


Al. 


empfiehlt Tr enſtufen, Röh⸗ 20 | 

j au Saferleitunge h I 

allen D ce 
fteine, 


Dar 


Nicht vor handene Gegenſtände werden auf Beſtellung an 


Bei den hohen Kaffeepreiſen wohl zu 
beachten! 


eigen 


von E. R. Krü 


der ahrzehnten in Oeſterrei 
iſt in reiner unverfälſchter Qualität 


— —ẽ — ͤ 1l j—— 

Wer eine Stelle ſucht oder eine zu beſetzen wünſch! 
Wer ein Familienereigniß bekannt geben wi 
Wer ein Geſchäft oder Unternehmen dem Publikum 
6 I San ane e ai 

er überhaupt aus irgend einem Grunde dem großen 

Publikum näher treten will, 
Der wird feinen Zweck am ſchnellſten und billigſten 
en wenn er ſich der Beitungd-Unnuoner 
ent. 

Zur Vermittelung von Annoncen jeder Art em 
pliehlt ſich beſonders die ſeit langen Jahren in gan 
Veutſchland allgemein bekannte, auf ſolideſter die 
begründete Annoncen Expedition von G. L. Daub 


& Co. (Bureau in Danzig) Langgaſſe No. 74 


lchkannengaſſe 14, 
Schienen in verſchiedenen 


8. Kunststein- 
Fabrik 
940, 


tſt. Graben No. 


B 
Ehre, und Ku 
chweinetröge 
en und Garten- 


imenfionen, 


; Hate 
iguren. 


gefertigt. 


(4579 


en⸗Kaffee 


erzeugt, welcher auf der Wiener Weltausſte ‚präs 
ch⸗Ungarn ein Lebensber 
zollfrei aus den i 


Friſt von 8 


sche u. Ungarische Pflau-| 


Große Auction im 


Gewerbehauſe, 
Heiligegeiſtgaſſe No. 82, 


über ein elegantes herrſchaftl. neues 
Mobiliar. 

Dienſtag, den 31. März er., Vormittags 
von 10 Uhr ab, werde ich ein mahagoni 
Eylinderburean, 2 mah. Damenſchreib⸗ 
tiſche, 1 Plüſch⸗Garnitur, 6 Sophas in 
Nips⸗, Leder⸗ und Damaſtbezug, 6 mah. und 
birkene Kleiderſpinde, mah. un birkene Bett⸗ 

eſtelle mit Sprungfeder⸗Madratzen, mah. 
Pertteos, Wäſche⸗ und Siſberſpinde, innen 


Hamburg!! 


Geſtützt auf das allſeitige Renommd, 
welches die Hamburger Cigarren⸗Fa⸗ 
brikate und die durch Hamburger 
Häuſer importirten Marken genießen, 
erlaube ich mir einem verehrlichen 
Publikum hierdurch ganz ergebenſt 
anzuzeigen, da mein Lager in jüngſter 
Zeit durch viele neue Marken ver⸗ 
mehrt worden, ich die Einrichtun 
troffen habe, Probeliſten a 100 


es 
td 


4 NR 8 ; zu verpacken, worin jedesmal 10 ver⸗ 
an ide i 2ejüulige meren an ſchiedene Sorten enthalten find. Dieſe 
58 Räbticce Tiſche b er 112 2 % nen Einrichtung bezweckt, dem P. T. Pub⸗ 
gedrehten Füßen, mah. hochlehnig likum Gelegenheit zu geben, bei Be⸗ 


Wiener Stühle, mah. u, birkene Kommoden, 
mah. und birfene Waſchtoiletten, mahagoni 
Spieltiſche, mah. Anſetztiſche mit Marmor⸗ 
platten, ovale u. Pfeilerſpiegel in Bronce 
u. Mahagoni, einige Oelgemälde, Betten, 
Teppiche, 1 nußbaumenen Regulator und 
diverſes Haus⸗ u. Küchengeräth meiſtbietend 
verſteigern, wozu einlade. 

Beſichtigung am Auctionstage von 8 


hr ab. i 
A Collet, Auctionator, 


9228 iſchmarkt No. 8. 
a ne kungen 
über die Bewegung des Wassers 
in Röhren, nebst Messungen von Druck 
und Geschwindigkeit an der ca, 45,000 Fuss 
langen neuen 8 Wasserleitung 
von Dr. „H. Lampe. 

Mit 2 lith. Tafeln. — Preis 24 Sgr. 

Vorräthig bei Th. Anhuth, Langen- 
markt 10. 95 


ſtellung von nur 100 Stück ſchon 10 
Marken verſuchen zu können. Ich 
habe dieſe Probekiſtchen elegant 
verpackt und nach verſchiedenen Preis- 
Abstufungen arrangirt. Obwohl die 
Zufamn enftellung dieſer Probeliſt⸗ 
en ſehr mühſelig ift, habe ich mich 
dennoch, vertrauend auf die gute 
uatitit meiner Marken, dieſer 
Mühe unterzogen, da i überzeugt 
bin, bedeutende Nachbeſte ungen da⸗ 
. u Eu Sanıb.Fakeit.) 
vobetifte Aa 4 % (Hamb. Fabrik. 
enthält 10 Sorten a 10 Stück, 
5 3 von 22 bis 45 & pr. 
ill. 


Probeliſte B a 6% (Hamb. Fabrk.) 
enthält 10 . a 10 Stück, 
im ‘reife von 25 bis 75 & pr. 


tur, 

Probel iſte Oa 8 A (Hamb. Fabrk.) 
enthält 10 Sorten a 10 Stück, 
im Preiſe von 36 bis 110 pr. 
Mill 


robei iſte Da 10 & (Import Hav. 
. au 10 Sorten 10 da 
3 von 50 bis 150 & pr. 


Loose 
ur 
K önigsberger „rerbelutterie 
1 r. 


a A 
u haben in der Expedition d. Danz. Ztg. ille. 
9 ein Eomtoir befindet fich Probitijte Ea12 % (Imp. Hav.) 
jetzt Milchkannengaſſe 15. enthelt 10 Sorten a 10 Stück, 


im Preiſe von 45 bis 180 & pr, 


Mille. 

Probel ſte Fa 15 (Imp. Hav.) 
enthalt 10 Sorten a 10 Stück, 
im Preiſe von 65 bis 250 & pr. 


iu“. 

Probel iſte Aa 3 % (Hambg.Fabrl.) 
enthält 4 Sorten a 25 Eid ck, im 
Preiſe von 22—30 Thlr. pr. Mille. 

Probel ſte Ha 5 (Hamb. Fabrk.) 
enthält 4 Sorten a 25 Stück, im 
Prei e von 30 bis 65 & pr. Mille. 

Probeliſte Ja 7 (Imp. Hap.) 
enthält 4 Sorten a 25 Stück, im 
Preife von 36 bis 100 & pr. Mille. 


Adolgh Grunenberg. 

Unſer Comtoir befindet 
ſich jetzt e e 40. 
Schönberg & Domansky. 


COMPAGNIE 
DES INDES 


SPECIALITE DE 5 
Foulards des Iudes et de Chine 
42. rue de Grenelle- St.-Germain 

Paris f 
a regu toute aa BELLE NOUVEAUTE 
en FOULARDS DE LINDE pour 
Robes tient a la disposition des 
Dames gui lui en feront la demande, 
sa riche collection d'échantillons, 
eontenart HUIT CENTS öchantil- 
lone ä choisir, expedies franco, 
Maison de conflance. — Prix fixe. 


Prima Türkische, Serbi- 


wie, 


MEN ofterirt hel Partien killigst |: 


Carl Treitschke, e 14 


rer gusse 74. 
Ein artie ganz friſcher Butter und 
Eier erhielt und empfiehlt 
Arnold Nahgel, 


9233) Schmiedegaſſe 21. 


Für Klempner. 


Die vormals Klempnermeiſter Auguſt 
Ciper ſche Werkſtätte, mit langlähriger aus⸗ 
gedehnter Kundſchaft, Langgarten No 84, 


der Zoll nach dem Zollverein und 
die Fracht einbegriffen, jo daß der 
frachtf ei erhält. 

Gegen Einſendung des Betrages 
neigte v ifträge aer und ſolide. 
reichaſſo r tirten Lagers verſende auf 

N H. 01446 

Bei Beſtellung bitte die Kae ob 

en, mittel, oder dunkel ge älligſt zu 
Honry Heilbut, 
Hamburg, 

1170 Agenten werden für alle 
Plätze, un denen ich noch nicht 155 
Privat-Unterricht. 

Gegen Genuß freier Station ift ein 
der einer hiefigen Familie täglich 2 Stun⸗ 
den privatint zu unlerrichten reſp. in An⸗ 


Empfän er die Sendung zoll: und 
oder Nachnahme effectuire ich ge⸗ 
Ausfi Irlihe Preiscourante meines 
Verlangen gratis. 
emerken. 
N Bleichenbrücke 5. | 
5 treten ben, geſucht. 9 
Se 
Candidat der Philologie geneigt, Kin⸗ 
9 
fertigung ihrer häuslichen Schularbeiten an⸗ 


iſt ſofort au vermiethen und gleich zu über⸗ zuleiten und zu beaufſichtigen. Adr. werd. 
nehmen. Näheres Poggenpfuhl No. 86 bei| erbeten unter No. 9239 in der Exped. dieſ. G 
9203) Th. Klabs, Klempnermſtr. Zeitung. 


Chemiſche Fabrik u Danz 
Commandit⸗Geſellſchaft auf Actien. 


R. Petschow. Gustav Davidsohn. 
Die au 1 
durch ein Verſehen der Danziger Zeitung die Bekanntn; chung nicht am 23. 
24. d. Mts. zum zweiten Male inſerirt wurde und die durch das 
agen nicht gewahrt iſt. . 
Die Generalverſammlung wird nun hiermit auf 


ig, 


ondern am | 
tatut vorgeſchriebene 


Sonnabend, den Il. April cr., Nachmittags 5 Uhr, 


nach dem unteren Saale der Concordia in Danzig, Yanzenmarkt 15, berufen, 


Gegenſtände der Verhandlung werden ſein: 
1) Bericht über die Geſchäftsla 


e. 
2) Dechargirung der perſönlich Haftenden Geſellſchafter pro 1873. 


ledigung kommende Stelle des Herrn Helni. 
anzig, den 26. März 1874. 


Der Aufſichtsrath. 


amme. Otto Heln:. 


Continental-Actien-Lesellschaft 


ale für Wasser u. Gas-/inlagen zn 


in 
== BERLIN, 
Claassenstrasse Radetzkystrasse 
No. 18, No, 1. 


＋ 
71. Prinzenstrasse 71. 7 
Unternehmer für den Bau von Wasserwerken und Gas-Anstalten, Einrich- 
tung von Wasser-, Gas-, Heizungs-Anlagen, Centralheizungen und Ventilationen. 
Giesserei für Bronce, Zink, Rothguss und Messing-Drehguss, — Fabrik 
von Messing-Wasser- und Gas-Fittings, sowie Rothguss-Armaturen, Gasbeleuch- 
tungs-Gegenständen, Kronen, Ampeln, Lyren etc. - Candelaber, Laternen- 
arme und Laternen. Sohleber für Gas und Wasser, Hydranten, Brunnenstän- 
der neuaster Construction. — Badeelnriohtungen, Badeöfen, Badewannen, 
Waschtoiletten. — Olosettelnrlohtungen- Eisenbahnlaternen, 
als: Locomotiv-, Weichen- und Oberwagen-Laternon, sowie Laternen für den 
Betrieb auf den Strecken. Lager von gusseisernen Druck- und Abflussröhren, 
Thonröhren, schmiedeeisernen Gasröhren mit den dafür nöthigen Fagon- und 
Verbindungsstücken. (9178 


ſowie der für ganz Pre 
bevollmächtigte und ob 


den 31. d. Monats anberaumte Generalverſammlung muß bene weil! — 


Am 1. April d. J. beginnt ein neues Abonnement auf die im Verlage von Franz Duncker in Berlin erſcheinende 


Gegen Francoeinſendung der Poſt⸗ 
quittung ſchicken wir den auswär⸗ 


Abonnementspreis v | a Mit⸗ 
3 \ tigen Herren Lehrern, den Mit- 
bei allen Poſtanſtalten in Deutſch⸗ en 8 der bentſchen Gewerk 
land und Oeſterreich 1 Thlr. — 6 vereine, ſowie den Herren Ge: 
15 Sgr. pro Quartal. meinde ⸗Vorſtehern auf dem 
Lande eine Ermäßigung von 
5 10 Sgr. in Poſtmarken. 

5 Fünfundzwanzig Jahre ſind en den ſeit unſer treuer Mitarbeiter A. Bernsteln die Urwähler⸗Zeitung 
begründete, aus deren beidelbenen Anfängen ſich alsbald die Volks⸗Zeitung zu der Höhe emporgeſchwungen hat, auf welcher 
fie jest einen hervorragenden Platz in der deutſchen politiſchen. Tagespreſſe einnimmt. - 5 2 

Unterdrückung und Verfolgung haben die lg ihre nnd nicht eingeſchüchtert, beſſere Zeiten ſie weder übermüthig 
noch frivol gemacht, Schwindel und Korruption niemals ihre Unabhängigkeit angetaſtet. 


Die 
dung und W̃ 

Selbſt Ai 
Quellen ſchöpft He elb 
die neueſten 


Theile, der Buch 
welche das Leben der Reichshauptſtadt charakteriſiren, das neueſte 


bericht 
gen un 


Nach Mm 


O. 
C. 


Messing, Stettin, cane asanz 1. 


Probekiſte K a 10 K. (Imp. Hav.) MR 2 p ost 
enthält 4 Sorten zu 25 Stüd, im ER 
Mill von 75 bis 125 pro 5 
In den Preiſe der Probekiſten iſt — 

New 
jeden Mittwoch und 
Sonnabend. 

Erſte Cajüte 165 Thlr., 


zweite Cajüte 100 Thlr., 
S 45 Thlr. 


und de 


Contract⸗Abſchlüſſe bei C. Meyer, Agent, 3. Damm 10. 


Hammonla, 
Die mit cinem “ bezeichneten Dampfſchiffe laufen Havre nicht an. 


Paſſagepreife: 


in einem beſonderen, der Börſe 
liche Gebiete. Berichte über Produkten märkte, den 
marktpreiſe ſowie Witterungs⸗ und Waſſerſtands 
des Landtages und Reichstages 
mentariſchen Deba'ten geſorgt. 


Im näch ſten 


Einheit und Größe des Vaterlandes, ſich erbauend uf 
ohlfahrt des ganzen Volls waren und bleiben ihre Zielpunkte! 

un 
Kraft 


Kraft und ſucht fie zu verbreiten. — 


Wi e auf s Schnellſte verbreitet. Außer ihren anerkannt trefflichen 
und im Feuilleton Novellen, Theater-Recenfionen, Be 
d Kulturhiſtoriſches. In Wochenberichten giebt fie ein it 
gewidmeten, 


7 atlonal-Dampfschiffs-Gompagnie. 
erika on Stettin 


mit vollftändiger 
Beköſtigung. 


Mes sing, Berlin, Franzöſiſche Straße 28. 


= 


ach Amerika für 45 Thlr. 


dampfschif fahrt 
von BREMEN nach 
ork | Baltimore |Neworleans 


jeden zweiten Dienftag. 14. April. 
Cajüte 210 ler, 
Calite 135 Thlr. 128 


Zwiſchendeck 45 Thlr. | Zwiſchendeck 55 Thaler. 
ähere Aus kunft en ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen 
owie 


ren inländiſche Agenten, 
Die Pirection des Morddeutfchen Lloyd. 


(7443 


Hamburg-Amerikanische 


Packetfahrt-Actien-Gesellschaft. 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New Pork 


a *Cimbria 4. April. Thuringla, 15. April. 
1. ipeit| Frisia, ; 8 Fe de 18. April. 
I. Cajüte Pr. % 165, II. Cajüte Pr. 100 = 
Zwischendeck nur Pr. % 45. 
Zioiſchen Hamburg und Weſtindien 


nach St. Thomas, Curagao, Maracaibo, Sabanilla, Puerto Cabello, La 
Guayra, Trinidad, San Juan de Puerto Rico, Cap Hahti, 
ongives, Puerto lata und Colon, von wo via 


ort au Prince, 
anama Anſchluß nach allen 


Häfen zwiſchen Valvaraiſo und San Francisco, ſowie nach Japan u. China 


Näh 


9299) 


Große Mobiliar⸗Auction 3. Damm 8. 


Montag, den 0. März er., von 10 Uhr ab, werde ich im 
Buchard wegen Geſchäftsaufgabe ‚ein ele 
ubehör, ein ſehr ges eſchen polirtes B 
3) Wahl eines Mitgliedes des Aufſichtsraths für die durch das Loos zur Er- Flaſchenbieren u. Speiſen, 1 nufbaumenen Regulator, 5 
mit gedrehten 
Lamberquins, me 
2 ſehr groß 1 1 
ſchliffene und geaichte Bier- u. 2 
(9138 und Chokoladen⸗Taſſen, ſämmtliches kupfernes, meſſingnes Haus⸗ und Küchengeſ 
1 Reſtaurations⸗La erne, 1 12° hohe Tritcleiter, Neſter Weine, Cigarren ır. ei 

ferner mahagoni u. birkene Kleiderſpinde, \ 
Küchenſpinde ic. an den Meiſtbietenden gegen baar verſteigern, wozu einlade. 
gung am Sonnabend und Sonntag. 


Chemiſche 


Zur 


onla, 8, April. Bavaria, 23. April. 
wegen Fracht und Paſſage ertheilt der Schiffsmakler 
August Bolton, Wm. Miller's Nachfolger, 
33/34 Admiralltätsstr. HAMBURG, 
ußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende Schiffe 
rigkeitlich conceſſionirte Auswanderungs⸗Unternehmer 
„von Frützſchler in Berlin, Invalidenitrafie 66 c. 


othekencapitalien 


2 * 
ere Auskunft 


für Inſtitute, mit auch 101 Amortiſation, a 5, 2 hat zu begeben 


E. L. Ittrich, Comtoir: Poggenpfuhl 78. 


Auftrage des Hrn. 
antes Billard mit Marmorplatte und 
ffet u. 3 3 zu an 
Sophatiſche, e 

err u, 3 Dad. Rohrſtühle,? Fach Gardinen⸗Portieren u. wollene 
rere broneene Gas- u. Petroleum⸗Candelaber u. Kronleuchter, 
e brone ue Pfeilerſpiegel mit Marmorplatte, circa 15 Did. ge⸗ 
Wein⸗Gläſer, Feuerzeuge, Unterfäge ꝛc., 1 Partie 2 

ter 


enzen; 
Sophas, Komoden, Bettgejtelle, 


0 
0 Beſichti⸗ 
A. Collet, Auctionator (9227 


Fabrik zu Danzig. 


Frühia rsbeſtellung empfehlen wir: 
Gedämpftes Knochenmehl, aufgeſchloſſenes Knochen⸗ 
20, 18, 16 und 14 4 lös⸗ 


mehl, Superphosphate mit 

licher Phosphorſäure, Ammoniak- und Kali⸗Super⸗ 
pbospbate ſchwefelſaures Ammoniak, Ehili⸗Salpe⸗ 
ter, Kali⸗Salze 


zu uber Fabrikpreiſen unter Gehaltsgarantie. 


(General⸗Sekretair 1 N 
walde (Director Prof. Dr. % 


2 


te 


Pre 


Ueber Zweck, Anwend 


ienſten. 


an ſtiht unter Controle des Hauptvereins ide 1 
u ation zu Regen⸗ 


Ynatvfen, ſowie die von uns herausgegebene Brochüre: 
ung und Wirkung der chemiſchen Düngemittel“ ſtehen franco zu 


Chemische Fabrik zu Danzig, 
Comtoir: Langenmarkt 4. 


und der agrikultur⸗chemiſchen Ver 
Birner 
iscourante, vollſtändige 


(8578 


echt demokratiſcher Grundlage, die Freiheit, Bil- 
unausgeſetzte Arbeit, Gerechtigkeitsliebe und rückhaltsloſe Hingabe für das Gemeinwohl, aus dieſen 
ie Volls⸗Zeitung erſcheint ſechsmal wöchentlich in Groß⸗Folio und wird mit den Abendzügen verſandt, jo daß fie 


Leitartikeln, und ihrem volitiſchen 


gute Zuſammenfaſſung und Ueberſichtlichkeit auszeichnet, bringt fie mannigfache Lokalnachrichten, 
i 5 a 5 0 uverläſſigſte Börſenreſums, einen ausführlichen Kours⸗ 
Befprechungen der neueſten literarischen Erſcheinun⸗ 
erſichtliches Bild der 
eine rückhaltloſe, unparteiiſche Würdigung. d 
Berliner Viehmarkt und die officielle 
nachrichten werden dem Landwirthe willkommen ſein. 
wird durch eigene Berichterſtatter für eine lebendige und gute Berichterſtattung der parla⸗ 


eſammten politiſchen Lage, ſowie 
g der Vorgänge auf he wirthſchaft⸗ 

Notirung der täglichen Wochen⸗ 
Für die Zeit 


Quartale wird u. A. eine höchſt ſpannende Original⸗Novelle 
von A. Streckfuß zum Abdruck gelangen. 


(9180 


in ca 30 verſchiedenen Deſſins und Brei⸗ 
ten, Zwirn und Vorzeichnungen dazu ver⸗ 


ſendet billigſt überall hin 


Ferdinand Gross 


aus Böhmen 
Königsberg i. Pr, Franzöf Str. 9, 
Specialgeſchäft für Spitzen u. Weißwaaren. 


N. F. Daubitz' scher 


Magenbitter 
fabricirt vom Apotheker 
NR. F. Daubitz n Berlin, 
Charlottenſtraße 19. 
Niederlage bei Albert Neumann und 


Hotelier Grünert. 


Wunderbarer Erfolg. 
An den Kgl. Hoflieferanten Herrn 
ohann Hoff in Berlin. 


I. 
EN Rödinghauſen. Schon wieder 


muß ich um Sendung von Ihrem 
Malzextrakt bitten. 800 ſehe täg⸗ 
lich den wunderbaren Erfolg, 
wenn ich eine Taſſe voll davon ge- 
nieße, indem ſich der durch ſtun⸗ 
denlanges Reden erzeugte Schle em 
ſogleich abſondert. Schönere Er⸗ 
2 e erfahre ich, wenn ich Ent⸗ 
äfteten davon mittheile, nament⸗ 
lolchen, die außer Stande find, die 
1 geſunkenen Kräfte durch gute Nähr⸗ 
mittel zu heben. 
Pfarrer Stohlmann. 
22 Verkaufsſtelle bei Albert Neu⸗ 
mann in Danzig, Yangenmarkt 
No. 3, Otto Sänger in Dirſchau 
und J. Stelter in Pr. Stargardt. 


Kropf⸗ oder Drüſen⸗ 
Pulver. 


Ein ſeit vielen Jahren bei allen 
8 der Pferde, beſonders bei 
Kropf: und Drüſen⸗Krankheiten 
als vorzügli bewährtes Mittel. 
Daſſelbe iſt in runden verſiegelten 
Packeten und koſtet a 6 , Beſtel⸗ 
lungen nimmt entgegen 

Riohard Lenz, 
Brodbänkengaſſe 48, 
vis-à-vis der Großen Krämergaſſe. 


m 
— ENETERRUBTEE EEG 
FürSchnupfer! 


Echten Holländiſchen 
Neſſing⸗Schnupftabak, 


täglich friſch gearbeitet, empfiehlt loſe und 
auch in Paqueten oder 1 Pfd.⸗Flaſchen 


Emil Rovenhagen, 


8901 Langgaſſe Nr. 81. _ 


Für Landwirthr. 


Einen Poſten edämpftes 
Knoohenmehl haben billig an 
zulaſſen (9173 


Rich‘ Dühren & Co., 


Danzig, Milchkannengaſſe 6. 


Guts Verkauf. 


Wegen Erbtheilung ſoll das, + M. v. 


4 Bahn Wartenburg, an der Thorn⸗Inſterb. 


Bahn, landſch. ſchön beleg, in bef, gutem 
Wirthſchaftsz. befindl, mit neuem großen 
Schloß u. Garten verſ. Ritter zut 
Gr.⸗Marannen 
v. ca. 3300 M., incl. ca. 750 M. Wald z. 
günſt. Beding. verkauft w. — Daſſelbe iſt 
43 Jahre in demſ. Beſitz. — Näh. Ausl. 
giebt der m. d. Verkaufe beauftragte 
heodor Tesmer in Danzig, Langgaſſe 29, 


Zur Saat 


empfehle Roth⸗, Weiß⸗ und Gelbklee, ſowie 
engl. Ravgras, Thymothee und franzöſ. 
Luzerne, alles in friſcher vorzüglicher 
Qualität. (9210 


EEE Ferd. Witting, Mewe. _ 
Ein ſtarker Zugochſe 
verkäuflich in Adl. Jellen bei Mewe. 


Al derer Einrichtung wegen iſt das gang 
bare Zeug der Aalen Mühle zu ver⸗ 
aufen. x, Kölln bei Oliva. 


Se, Morgen 48 Uhr wurden wir durch 
fen Geburt eines geſunden Töchterchens 
erfreu 


9 den 28. März 1874. 
W. Lehre und Frau. 

E at Gott gefallen, heute früh 6 Uhr 

unſeren einzigen geliebten Sohn Max 
im Alter von 4 Jahren 5 Monaten von 
dieſer Erde abzurufen, welches wir tief be⸗ 
trübt anzeigen. 

Oliva, den 28. März 1874. 

Die trauernden Eltern und Geſchwiſter. 
Julius Dahlmann, 
Malwine Dahlmann, geb. Marwitz. 
5 Beerdigung findet Dienſtag, den 

„M. Nachmittags 3 Uhr ftatt. f 


Geſtellung von Pferden 2 . 
zum Eiſenbahnban. N 

Die miethsweiſe Geſtellung von kräftigen 
Arbeitspferden zum Erd⸗Transport beim ih 
Bau der Marienburg —Mlawkaer Eifenbahn: ; che 
bauſtrecke bei Rieſenburg beabſichtige ich in 
Submiffi: n zu vergeben, und habe hieran 
einen Termin auf 
Mittwoch den 1. April er., 

Vormittags 11 Uhr, 

in Rieſenburg „Deutsches Haus“ 
anberaumt. 

Die Submiſſionsbedingungen liegen in 


Kosmos, 
Lebensverſicherungsbauk an Zeyſt. 


Anderweitige Unternehmungen haben Herrn M. R. Dük veranlaßt, die General⸗ 
Agentur Danzig niederzulegen, und iſt dieſelbe den Herren Guſtav Kroſch & Comp. 
übertra; en worden. 

1 as Comtoir der General⸗Agentur 8 ſich Vorſt. Graben No. 52. 
Königsberg, den 29. März 1 
Der Bevollmächtigte 


Otto Stahl. 


— rFortschitts-Medallle der Wiener Weltausstellung Ira 


CHAMPION, 


Getreide- und Gras- Mähe-Maschine von 
Warder ern & 19 Springsfleid 
hio 
empflehlt zur baldigsten Bestellung das 
Maschinen-Geschäft 


9286) 


— — No. 112 
— Solide Wiederverkäufer gesucht.: — 


Zur D 


0293 


meinem Baubureau in Rieſenburg Eiſen⸗ eiupfehle 

Eee e Coleman's Kultivatoren, ».. 
nn Drilmaschinen, 58) 
an an Bee „ en 
en an uanostreumaschinen 

ſtunde demnächſt in Gegenwart der etwa und Schollenbrecher, 


erſchienenen Submittenten eröffnet werden. 
Danzig, den 26. März 1874. 


Herrm. Berndts, 


Baumeiſter. | 


Locomobilen, Dreschmaschinen, Torfpressen 


aus der Fabrik von 
Richard Garrett & Sons In England. 
Der General-Agent 


A. P. Muscate, 


Danzig und Dirschau. 


9229) meifter 
In einigen 8 . 


Preußiſche Gemeinde⸗ | 


vorſte er 
(Richter, Schulze ze. ) 
Eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung aller, 
für die Amtsführung dieſes Beamten er 
laſſenen Geſetze, Verordnungen ꝛc. 
Bollſtändige Anleitun 
für des Gemeindevorſtehers geſammte 
Functionen. 


Mohr & Speyer 
aus Berlin, 


Fabrikanten sämmtlicher Uniforms-, 


Bom 
Stadtrath Otte in Dierfebung, 
Preis ca. 14 T 


=. en Ve an ia, 8 | Bekleidungs- und Ausrüstungs- 
ua 0 Gegenstände, 
' 


Danzig, Jopengaſſe 19. (001 


Schul⸗Anzeige. 


Der Sommerkurſus in der Ebert'ſchen 
höheren Töcherſchule 13. 

Montag den 1: April, 

8 Uhr Morgens, 

Zur Aufnahme neuer Schülerinnen win 
Sl, A. Mannhardt Montag u. Dienſt. 
d. 30. u. 31. März, ſowie Freitag u. Sonn 
abend d. 10. u. 11. April von 10—1 U 
im Schullokale Heilige⸗Heiſtg. 103 bereit 
fein. Der Unterricht wird nur Vormi 
tags ertheilt. 


in Danzig, Gr. Wollwebergasse 15. 


Französische Long-Chäles und 
Engl. Lama-Tücher und Rotonden, 


in neuen geſchmackvollen Deſſins: 


Lyoner Sammete u. Seidenstoffe 


in neuem Schwarz und ane, ra empfehlen wir in ſehr reicher 


F. W. Faltin & 80. Nachfolger, 


M. Regler. Langgaſſe 13. Fr. Wedemeyer. 


u VTV — 


Die Direktion (9247 
ae: Ebert'ſchen — es Töchterſchule. 


Schulanzeige. 


In meiner höheren Töchterſchule 
beginnt der neue Curſus Montag, 
den 13. April, und findet der Unter⸗ 
ri cht nur am Vormittage ſtatt. Zur 

Aufnahme neuer Schülerinnen 30 
die verſchiedenen Klaſſen werde ich Ki; 

2 1 ch zwiſchen 10 und 1 Uhr 177 7 


% Hulda Dähnel, 


Heiligegeiſtgaſſe 89. 


Coupons der Amerikanischen Anleihe. 


Die zum 1. Mai er. fällig werdenden Coupons löſe ich ſchon jetzt 


zum höchſten Courſe ein. 
Martin Goldstein, 


Bank- und Wechſel⸗Geſchäft, 
Langen markt No. 10. 


Nach Amerika für 45 . 


mit den Postdampfern des Baltischen 
York 


von Stettin nach New- 
Zwiſchendeck 45 Thlr. 


g am 2. April, 16. April, 30. April u. ſ. w. 
Paſſagepreiſe incl. Beköſtigung: Kafüten 120, 90 u. 60 Thlr. 
d . und Paſſage wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Lloyd, 
e Di Lioyd in Stettin. 


9071) 


Geſchäfts⸗ ee ung. e 
Einem hochgeehrten Publikum Dirſcha 

und Umgegend die ergebene Anzeige, Ti 

ich mit heutigem Tage ein feines Reſtau re 

tions⸗ Geſchaft unter der Firma 


rection des Baltischen 


F. Steuding, 


Dampf-Kunftfärberei, Dr 7 ei und 
chem. Waſchauſtalt 


DANZIG, 
Bar” Langgaſſe No, 50, ER 


in Breslau, Posen, in Bromborg, 
Schweidnitzerſtraße 28, Wihelmftraße 8, Brückenſtraße 9, 
in Frankfurt, in Liegnitz, in Gr. Glogau, 
Holzmarkt 7, Ring 391, Ecke Mittelſt, Markt 9, 
in Landsberg a. W., in Cüstrin, 
Richtſtr. 57, Markt 191, 
hält ſich zur bevorſtehenden Saiſon beſtens empfohlen und erlaubt ſich noch ganz 
beſonders darauf aufmerkſam zu machen, daß die jetzt ſo ſehr beliebten Drap⸗ 
und Modefarben auf jeden beliebigen Stoff in ganz vorzüglicher Schönheit ge⸗ 
färbt werden, Farbenglanz, ſowie Appretur neuen Stoffen vollſtändig gleich. 
Seidene Roben werden nach den neueſten Manipulationen gefärbt und appretirt, 
ſo daß dieſelben das efärbte une gänzlich verlieren, und von neuen 
Stoffen nicht zu unter cheiden ſind erren⸗ und Damen⸗Garderoben werden 
mit jeglichem Beſatz auf ereichen Wege Tauber gereinigt. (9146 
Preiſe zeitgemäß billig. Zurücklieferung ſchnell. 


Raths-Keller 
hier auf dem Markte eröffnet habe. 
Es ſoll mein Beſtreben ſein, meine 
werthen Gäſten aufs pünktlichſte mit gute 


ſowie an 


Speiſen und Getränken zu dienen. 1 
Gleichzeitig empfehle ich mein aus 
Berlin neu aufgeſtelltes Billard zur gütigen 
Wees 
Dirf En den Ach — — 1 * 


uk. "Schultz, 


Vorläufige Augeige. 


Meinen werthen Kunden wie ein ge 
ehrtes Publikum zeige ergebenſt an, daß ich 


mein 
Eigarren⸗, Tabak: und Wein: 
geſchäft von Sig rade 
No. 30 nach Vorſt. Grabe 
No. 21, neben Hotel de Berlin, 
vom 1. April verlege. 
Daſelbſt richte ich ein Reſtaurant mit 
feinem Billard nach neueſter Eu 


"Richard Kleophas. 
a N 


Anzahlung zu verkaufen. 


Pe 
3 bildeten Familie — — Aufnahme 
Altſt. Graben 108, 2 Tr. X 


5 e (am ſiebſten Schüler), finden 


Berinanngen, Aufnahme 1. D 


H wird anf. 1 Unterricht ertheilt. (893 


Strümpfe für Dienftboten käuflich zu haben. 


ben und rechnen kann, bei 25—30 % mo 


mit ſehr 
fals 2 
Zu gutem Gehalt geſucht 


j P die Big. 


einer Realſchule abſolvirt hat. Selbſt re 6 Ubr. Entree 3 
eſchriebene Adreſſen unter 8983 in ber, 2 
Exped. d. Ztg. erbeten. 3 g 


gegen hohe Proviſtonf 


| 
— 30. N 
IE ontag,? tärz. (Abonnement suspendu 
4 Fünftes Gaſtſpiel des Kgl. 2 
e LEEREN ſchanſpielers errn Obel . — Die 
findet Stellung bei 
| 


9256) 


Wegen Krankheit beabſichtige ich mein 
frequentes Hotel mit 4⸗ bis 6000 
Näheres ne 


und Mamſells 
3 Kellner f. Hotels, feine 
e und Conditoreien, ſowie 
8298 in der Exped. d. Stg. Stellenſuchende BE jeder 
Ei in guter 1 ſtehende Bäckerei ‚Branche placirt ſtets Reinh. W in 
in Danzig ſoll Ortsveränderung halber Stettin. — 
mit ſämmtlichem 1 für 4800 , Eine gebildete Dame aus achtbarer { 
bei 1000 bis 1500 % Anzahlung, verkauft milie, in mittl Jahren, welche viele 
werben. us Nähere in Danzig bei Sabre fene en gewirtbjhaftet hat, wünſcht 
9249) J. R. Woydelko, Breitgaſſe 43. die Führung e. Häuslichkeit zu übernehmen. 
tg. 


Ad 9291n.d. 
Ein ganz neues Pianino iſt Um- Gef. Adr. 12 u. d. Exp. d. 
en ber ſofort äußterſt billig zu verkau⸗ In ommis, 


en. Zu beſehen von 9—12 und 2—5 Uhr. der eben feine Lehrzeit im Getreid 
Seitigeneittgnfe 49 parterre. 2 (9276 oder seh hat, us Een ee 

ehrere recht wollreiche, ſtarke oder ſpäter. Gef. Adreſſen han. mt 
Menn Merino Kammwoll⸗Zucht⸗Böcke 9288 in der zuge d. Stg. erbeten. 2 
280 Lin Landwirth, 


I en zum freihändigen billigen Verkauf auf 
der mehrere Jahre auf einer Stelle geweſen, 


Vorwerk Rokittken bei Dirſchau. 

n Groß 
J * wünſcht von gleich Stellung auf irgend einer 
Landwirthſchaft oder in der Stadt auf einem 


| Speicher, Offerten werden unter 9290 in 


5 Exped. d. Ztg. erbeten. 
in zuverläſſiger Hof⸗Inſpector wird 
E ſofort geſucht. 9 delduͤngen 1 
2 2 Uhr tägl. Domifanerplag 92, 1 Tr. 
Ein einen 


wei 


ſtehen zum Verkauf bei 
Correns “| 
Pfarrvorwerk Mewe. D 
400 755 Schffl. durchgeſammelte Daber j 

che und weiße Schottländer 
Eß kartoffeln W 

Kellner, 

9236) Sellenfee 3 Mühle per Kölln, Weſtpr. 


Ca. 40 Etr. Schmutz⸗ 


zum 1. April geſucht. Ad 5 
Er e . 11 7 5 in bee Sd Air 


Wolle g n Mann, ei mit 
g \ j eugniſſen verſehen, wünſcht ein 
verkäuflich in Felgenau bei: Eugagement. 1 unter 920 0 9304 
Di ef chan. 9217 N in der Expedition dieſer Zeitung 
Es wird eine Beſitzung mittlerer Geb. Treis file eine auf Ge: 
E' in guter Gegend, mit einer Amablnn | Sbeeut⸗ 19 welche für eine an 2 
von ca. 10,000 zu kaufen gewünſch Pi ge dei eit gegr tilnbete Hagel⸗Verſiche⸗ 
Adreſſen von Selbſtverkäufern unt. 5151 1 hit IRA Bene ec Weberie 
ihren Wohn 
in der Exped. d. Ztg. abzugeben. 15 Zimt Stadt oder auf dem Lande in — 
0 e | d! U | verichiebenen Streifen des Regierungsbezirks 
Danzig haben, werden von einem — 
Das meiſte Geld auf jede Werthſache n.. Agenten geſucht, und Offerten unter Nr. 3 
Rückkauf, unt. Discretion, i. Comt. Seifeng. 4 Hotel de 8 anzig, entgegen. 
BEE . (9303 


zw. Frauen⸗ u u. Deiligeg eiſttber. (9273 genommen. 
nden ſtern in einer ge r 


92501 A 


Lagerdiener und zw 
Gomtoir ſten für Waaren⸗En⸗ 
gros- eſchäſte, 3 Commis für Material⸗ 
r e eſchäfte, ſowie Verkäufer 


Zen, las⸗, je 1 
e werden per Du b Eu 


bite de Mienbel i er in a ettin. 49145 
ae ebenen Bildungsverein Mewe. 
Staubtücher, verſchieden“ er den 1. April, Abeads ? Uhr, 

Schürzen, Hemden und m Deutſchen Hauſe 


öffent 
Daſelbſt finden ordentliche Mädchen und fle barer d de e 


rauen gegen ein tägliches Koltge von mitglieder und Damen Sen eingeladen 


freundliche Aufnahme Laſtadie 15. 
44) Ang. Martius. 


2—3 Penſtonaire finden unter 1 f 
Damm 
lavier ſteht zur Benugun und 


In der Martha⸗ 
Sr enähte 
Sorten Handtücher, 


er] 


2½ Gr einen anſtändigen Aufenthalt und werden. 
Nachweiſung von Dienſten. 922 (9284 
a re . Seils 
v. Die dt. 
g Lickett 8 ii. Safe N  HUNDE-H LLE, 


Heute Abend vom Faß 
Tivoli.-Lagerbier 


* edition der Provi; 
findet ein junger Mann, der gut fchre: 


lnatlich ſofortige Stellung. Offerten sub a Glas 11 Ser 
G. 7036 befördert Rudolf Mofte, Ber! * z 
5 Gs Tivoli-Bock 


eine olide Hagelver W 0 
iche werden 


tüchtige Agenten 


Eraiht und Se unter 9050 in der 
xped. d. Ztg. erbeten. 


Ein Zimmerpolier, 


uter Empfehlung verſehen, wird 
autechniker er dauernde Stellung mit 


a Glas 2 Sgr. 


Kaffeehaus 
zum Freundſchaftl. Garten. 


Sonntag, den 29. März: 


jConcert 


mit Streich⸗Inſtrumenten 


vom Muſik⸗Corps des 1. Leib⸗ x 
Regiments No. 1. Kae 


Meldung er unter 8353 in der 


ür ein hieſi iges Fabritgeſchäft wird en 
Lehrling geſucht, der mindeſtens Sunn 


„Stadt- Theater. 


Ein gebildeter Maun, geweſener E; Seu 29. März. 
Landwirth, der zugleich mehrere Jahre Viertes ea dee des Kgl.! 
eine große Brauerei ae ge⸗ 
leitet hat und mit der Buchführung 
genau vertraut iſt, ſucht eine ähnliche 
Stellung, vielleicht als Oberinſpector 
auf einem Mace Gute oder als 
iu Aer 0 taterialien-Berwalter ꝛc. 
in einer Fabrik. Gef. Adr 
Exped. d. Ztg. unter 8698 erbeten. 


Frau Resner. —— Vetter. L 
= in 3 Acten von R. Benedix. rher 
79 a rannei. Luſtſpiel im 1 A 
N von Carl Treumann. 

X vollkommene Frau. ee 


in der Bi 


Eine weint, die Andere lacht. 
Schauſpiel in 4 Acten von . 
und Kéranion. Hierauf: Erlauben 
Sie, Madame. Luſtſpiel in 1 Ack 


r eee 
Selonke's Theater. 


Sonntag, den 29. März. Handel und 
Wandel. Charakterbild. Farinelli, 
oder: König und Sänger. Schau⸗ 
ſpiel. Die SnjelZufipatan. 1 &ı 

perette von Offenbach. 


ine gute Penſion für Kuaben im Alter 
ra 14 Kr: wird ie durch 


Ein junger 8 Kaufmann ſucht 
bei ſoliden Anſprüchen ſofort eine Reiſe⸗ 
ſtelle, am liebſten Tuch⸗ und Manufactur⸗ 
waaxen. Adreſſen werden 
9238 in d. Exp. dieſ. Ztg. 


Für einen couranten 


erbeten unter 


Artikel werden Agenten 


geſucht. 

Näheres durch Isador 
Masse, Banquier, Ham- 
burg. Ouisſe 
Ein zuverläſſiger 


Deſtillateur 


Eine anſtändige Frau aus feiner Famili 
welche von ihrem Manne verlaſſen, 
ihren e allein daſteht, und dad \ 
in die größte Noth gerathen ift, * — 
Menſchenherzen um Unterſtützung. 

unter 9302 werden in der Exped. + — 

erbeten. 
Königsberger Dierde-Votterie 1 1 14 
Stettiner ® 
Königsber — Lotterie a 1 . 
2 5 Kau 2 — zun * 
* 8 ril er.) & 2 
Theodor Bertling, Gerbergasse . 


— — —— 
* Druck und Verlag von 


W. Kafemann in Danzig. 


Hermann Berent 
in Konitz. 


